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Die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie 
auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht 

matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden. 
Jes 40,31 
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Die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren 
mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass 
sie wandeln und nicht müde werden. Jes 40,31 
 
Wie gerne würde ich mein Leben so leben: kraftvoll jeden Morgen in 
den schönen Himmel stoßen und mir den Wind um die Ohren brau-
sen lassen. Die Luft schnuppern und mich den Winden hingeben. 
Wenn wir jetzt wieder in die dunkle Zeit gehen, dann ist es oft 
schwer diese Kraft zu bekommen. Der November ist eine kalte, nasse 
und dunkle Jahreszeit. Noch keine Kerzen, kein Tannenduft, keine 
Süßigkeiten. 
Die Geschäfte versuchen uns diese Zeit zu versüßen. Vorgezogener 
Advent mit Deko, Plätzchen und Lebkuchen schon im Oktober. 
Doch alles hat, alles braucht seine Zeit. 
Die dunklen Novemberabende, der Totensonntag und der Volkstrau-
ertag gehören mit dazu. 
Eine vorgezogene Adventszeit verwässert den eigentlichen Advent 
und nimmt uns die Möglichkeit den dunklen Seiten des Lebens ihren 
Raum zu geben. 
An Tagen die uns an Tod und Leid erinnern können wir Gott beson-
ders nachspüren. 
Der Psalmvers soll uns Kraft geben. Erinnern an Gottes Zusage und 
Versprechen. 
Wir dürfen jeden Morgen damit beginnen uns in die Lüfte zu 
schwingen. Vielleicht können wir die kräftigen Flügel wie ein Adler 
mit einem Morgengebet aus Westafrika wieder entdecken: 
 

Herr, ich werfe meine Freude wie Vögel an den Himmel.  
Ein neuer Tag, der glitzert und knistert, knallt und jubiliert von dei-

ner Liebe.  
Jeden Tag machst du. Halleluja, Herr!  

Amen. 
 
Ihre Pfarrerin Kim Dämmer 
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Besuch aus Mittelfranken! 
 
Am 14.10. war ein 
ganzer Reisebus 
angereist aus der 
ehemaligen 
Kirchengemeinde 
unserer Pfarrerin aus 
Eckental/Eschenau. 
Pfarrer Dr. Matthias 
Büttner hatte auch 
den Posaunenchor 
der Kirchenge-
meinde mitgebracht 
die zusammen mit 
unserem Posaunenchor den Gottesdienst eindrucksvoll gestaltete. 
Bei einem Empfang bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus konn-
ten wir einander noch besser kennen lernen. Pfarrer Büttner lud uns 
zu einem Gegenbesuch im nächsten Jahr ein. 
Nach der Besichtung der Schönkircher Kirche und einem leckeren 
Essen im Grünen Baum fuhren die Mittelfranken noch weiter nach 
Flossenbürg um die KZ-Gedenkstätte anzuschauen. 
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St. Michael Schönkirch 
 
Danke! 
Danke an alle, die in den letzten Wochen so fleißig waren. 
Viele Helfer haben - unter der Koordination von Hans Rübl - an un-
serer Kirche Putz abgeschlagen, Schutt entsorgt und sich rund um die 
Kirche die Hände wund gearbeitet. 
Ein großer Dank geht auch an alle, die tief in die Tasche greifen und 
den Bau durch die finanzielle Hilfe unterstützen. 
Die Spenderliste wird wöchentlich aktualisiert und kann unter 
http://www.schoenkirch-evangelisch.de eingesehen werden. 
Im nächsten Jahr werden wir eine Spendetafel in der Kirche anbrin-
gen, auf der alle stehen werden, die mindestens 500,- Euro gegeben 
haben, einige Namen haben wir für diese Liste schon! 
 
25 Jahre sind eine lange Zeit, und Ehepaar Stahl aus Schönkirch 
kümmert sich nun schon so lange um unsere Kirche in Schönkirch. 
Im Erntedank- und Kirchweihgottesdienst wurden sie für ihre ehren-
amtliche Arbeit geehrt. Vielen Dank ihnen beiden für ihre zuverläs-
sige und liebevolle Arbeit in unserer Gemeinde! 
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Kinderfreizeit 
 
Pfadikids, Jungscharkids und solche die es werden wollen aufge-
passt! 

 
Kindermutmach Woche, gemeinsam Unterwegs 

 
Wir fahren auf Kinderfreizeit! 
Mit allen Kindern im Alter ab 6 Jahre  
Die Emmausjünger begleiten uns durch diese Woche und werden uns 
erstaunliches berichten! 
wir fahren vom 24.03. - 28.03. gemeinsam nach Fichtelberg in der 
Nähe von Bayreuth. 
Spiel, Spaß, und eine Menge zum Lernen wird es drinnen und drau-
ßen geben. 
Merken sie sich den Termin vor! Nach den Herbstferien werden die 
Anmeldeformulare in den Pfadfindergruppen und der Jungschar ver-
teilt. 
Wir freuen uns auf eine bunte Woche! 
Pfarrerin Dämmer, Kai Dämmer, erwachsene und jugendliche Tea-
mer werden die Freizeit gestalten und begleiten. 
 

 
Haussammlung 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
im November werden wir, wie bereits angekündigt, eine Haussamm-
lung durchführen. 
Wenn unsere Sammlerinnen und Sammler an ihre Türen kommen, 
bitten wir sie, unsere Kirchengemeinde zu unterstützen. 
Unser Haushalt wurde drastisch gekürzt, so dass wir auf dieses Geld 
angewiesen sind. 
In Schönkirch sammeln wir für die Renovierung von St. Michael 
In Plößberg sammeln wir für den Unterhalt unserer Gebäude. 
Wir danken ihnen für ihre Spenden. 
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Besinnliche Minuten, 
 
wussten sie, dass die Adventszeit eigentlich eine Fastenzeit ist? 
Plätzchen, Schokolade und Schlemmereien gibt es streng genommen 
erst ab dem 1. Weihnachtstag wenn wir Christi Geburt feiern. 
Die 4 Wochen Adventszeit sollen eigentlich eine Zeit der Einkehr 
und Buße, der Enthaltsamkeit und Vorbereitung auf das Christfest 
sein. Genau wie die Passionszeit vor Ostern. 
Die lilanen Paramente an Altar und Kanzel in unseren Kirchen wei-
sen darauf hin. Auch singen wir aus diesem Grund in der Adventszeit 
kein Gloria. 
Der Advent ist inzwischen eine wunderschöne Zeit der Schlemme-
reien und des Glühweins, der Nikoläuse und der großen Freude. 
Wir dürfen uns zwischen den Weihnachtsfeiern die Zeit nehmen für-
einander und miteinander bewusst Advent zu leben. 
Die Andachten im Advent sollen dazu beitragen, dass wir bedenken 
was unseren Alltag und unser Leben bestimmt. 
Sie sind so kurz, dass sie auch mit Kindern und Jugendlichen besucht 
werden können. 
Dieses Jahr hören wir vom Licht, seiner Wärme und den Kerzen die 
unsere Adventszeit begleiten. 
Wir laden ein zu den besinnlichen Minuten im Advent jeweils in der 
Kirche: 

Freitag, 07.12. 19.00 Püchersreuth 
Mittwoch, 12.12. 19.00 Wildenau 
Donnerstag, 13.12. 19.30 Plößberg 

 
 

 

Gemeindebrief 
 
Vielen Dank für die Spenden für unseren Gemeindebrief. Ihre Zu-
wendungen zeigen uns, wie viele unseren Brief gerne lesen. 
 
Wir hoffen, dass sie auch im nächsten Jahr gerne bei uns reinlesen. 
Ihr Gemeindebriefteam. 
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Herzliche Einladung zum Dabeisein  
– wir freuen uns auf sie und euch bei unseren Gruppen und Kreisen! 
 

Frauenkreise 
Themen die jetzt noch nicht bekannt sind, entnehmen sie bitte der 
Zeitung. 
 

Püchersreuth 
jeweils im Gemeindehaus 
- Samstag, 10.11. um 18.00 Uhr  
  Schlachtschüsselessen 
- Freitag, 07.12. um 19.30 Adventsfeier 
(Leitung Birgit Löw) 

Wildenau 
jeweils im Gasthof Gollwitzer 
- Dienstag, 13.11. um 19.00 Uhr  
- Mittwoch, 12.12. um 19.30 Uhr Adventsfeier 
(Leitung Betty Reymann) 

Plößberg:  
 

20.11. 20.00 Uhr Bibliodramaabend im Gemeindehaus: Einen bibli-
schen Text ganz neu erfahren: Die vergrabenen Talente 
13.12. 19.30 besinnliche Minuten in der Kirche in Plößberg an-
schließend Adventfeier 
16.01. 19.45 Treffpunkt am Gemeindehaus zur Fahrt nach Schön-
ficht zum Vortrag: "Gefahren und Schutz gegen Zecken" von Frau 
Dr. Dick-Kolmannsberger aus Waldsassen 
 
 

Feierabendkreis 
 

14.30 Uhr im Gemeindehaus Plößberg 
- Dienstag, 13.11. „Fröhlich unter uns“ 
- Dienstag, 11.12. Adventsfeier 
(Leitung Elisabeth Krauß) 
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Musikalisches 
 

Posaunenchor: Freitag ab 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Plößberg 
(Leitung: Heinrich Hopf) 
 

Kirchenchor  Plößberg-Wildenau: jeweils nach 
Absprache um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Plöß-
berg (Leitung: Heinrich Hopf) 
 

Kirchenchor Püchersreuth: jeweils nach  
Absprache um 19.30 Uhr im Gemeindehaus  
Püchersreuth (Leitung: Kurt Meißner) 
 

Kindergottesdienst 
 
Wildenau: Die Kinder treffen sich in der Kirche um 8.15 Uhr und 
gehen beim ersten Lied in den Gemeinderaum in die Burg. 
Püchersreuth: An Gottesdienstsonntagen ist der KiGo um 9.30 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Plößberg: Die Kinder treffen sich 14-tägig um 9.30 Uhr im Gemein-
dehaus. 
 

Friedhof Wildenau 
Wir danken ihnen für das Kirchgeld 
des Jahres 2007 das in Wildenau zur 
Neugestaltung des Friedhofs benutzt 
wurde. 
In schönem Glanz erstrahlt der 
Korpus nun wieder an unserem 
Kreuz und die Schrift ruft: "Auf-
erstehen!", möchte uns neue 
Hoffnung, neuen Mut machen. 
Ein großes Dankeschön geht an 
unsere Kirchenvorsteher und Rüdi-
ger Goedecke, die mit viel 
ehrenamtlichen Engagement die 
Neugestaltung übernommen haben. 
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Neue Öffnungszeiten im Pfarramt! 
 
ab dem 07.11. gelten in unserem Pfarramt neue Bürozeiten. 
Frau Stahl hat Publikumsverkehr jeden Mittwoch von 9-12 Uhr. 
Bitte beachten sie, dass an den anderen Tagen das Pfarramt geschlos-
sen ist. 
Zu den anderen Zeiten nimmt also die Pfarrfamilie ihre Anrufe und 
Besuche entgegen. Sollte einmal der Anrufbeantworter dran sein, 
hinterlassen sie eine Nachricht, wir rufen dann gerne zurück. 
Bei seelsorgerlichen Notfällen können sie jeder Zeit auf dem Handy 
von Frau Dämmer anrufen: 0151/16721289. 
 
Pfarrerin Dämmer ist im Urlaub 
 
vom 29.10. bis 12.11.07 
Vertretung hat Pfarrer Sörgel in Flossenbürg: Tel. 09603 / 469 

 
Musikalisches ausprobieren. 
 
Immer wieder singen wir in unseren (Familien-)Gottesdiensten mo-
derne Lieder die ins Ohr und ins Blut gehen. 
Damit wir in Zukunft diese Lieder durch mehr als nur die einsame 
Gitarre der Pfarrerin begleiten können, möchten wir eine Musik-
gruppe gründen, die solch moderne Lieder begleitet. 
Sie spielen ein Instrument oder singen gerne? Du möchtest gerne mit 
anderen Musizieren? 
Dann komm zu unserem ersten Treffen im Gemeindehaus Püchers-
reuth und bring dein Instrument / deine Stimme mit. 
 

am 15.11. Um 20:00 Uhr 
 
Dort werden wir schauen, welche Instrumente uns zur Verfügung 
stehen und wie wir proben. 
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Unsere Präparanden 

Mit dem neuen Schuljahr haben 9 Mädchen und Jungs ihre Präpa-
randenzeit begonnen. 
 
Melissa Ihlow, Dreihöf 
Philipp Müller , Wildenau 
Lisa Presinger, Kevin Rummel, Miriam Sommermann, Plößberg 
Denis Schmidt-Deckstrom, Bodenmühle 
Johannes Häring, Florian Hilgenfeld, Julia Zenger, Püchersreuth 
 
Wir wünschen unseren Präparanden Gottes Segen für ihren Weg zur 
Konfirmation. 
 

Gottes Segen wünschen wir  
unserer Diakonin Regina Reymann. 
Sie ist nun von Marquartstein in den Bayerischen Wald gezogen wo 
sie ihre Arbeit bereits in der neuen Gemeinde begonnen hat. 
Ihr Einführungsgottesdienst ist am 16.12.07. 
Wir wünschen Frau Reymann einen segensreichen Start in der neuen 
Gemeinde, fröhliche Gemeindeglieder und viel Spaß im neuen Wir-
kungsbereich. 



Seite 12 

Weihnachten im Schuhkarton! 
 
Auch dieses Jahr wieder können sie Kindern in Not ein schönes 
Weihnachtsfest bescheren. 
Packen sie einen Karton mit Geschenken und Dinge für das alltägli-
che Leben. 
Wie das geht und was in den Geschenken drin sein sollte, erfahren 
sie unter www.geschenke-der-hoffnung.org erfragen oder bei uns im 
Pfarramt die Flyer und Informationen erhalten. 
Bitte geben sie die Kartons bei uns im Pfarramt ab. 
Sie können sich auch an der Aktion der Krabbelgruppen und der 
Grundschule Plößberg beteiligen. 
Wir danken ihnen für die Geschenke die sie damit anderen Familien 
zu Weihnachten machen! 
 

Eine neue Kirche? 
 

Haben sie es 
schon entdeckt? 
 
Das Modell 
unserer Kirche in 
Püchersreuth? 
 
Nadine Löw hat 
mit 
Unterstützung 
ihrer Familie 
dieses Kleinod 
für uns ge-
zaubert. 
 
Danke dir 
Nadine! So 

können wir unsere Kirche jeder Zeit von allen Seiten bewundern. 
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Alles für die kleinen und großen Kleinen 
 
Krabbelgruppen 
Jeweils im Gemeindehaus 
 
In Plößberg:  
Mittwoch um 9.00 Uhr (Leitung: Marion  
Thalhauser-Musall,) 
 
Donnerstag um 9.00 Uhr (Leitung: 
Barbara Völkl,) 
 
In Püchersreuth: Freitag um 9.30 Uhr 
 (Leitung: Silke Schneider, 
und Agnes Scharnagl 
) 
 
Jungschar 
 

Für Kinder und Jugendliche 10-14 Jahren: Don-
nerstag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus Plöß-
berg (Leitung: Kerstin Sommermann). 
 
Pfadfinder 
 
in Plößberg:   
Kindergruppe, Freitag 15.30 – 16.30 Uhr 
 
in Püchersreuth:  
Kindergruppe 1,  
Dienstag 16.15 – 17.15 Uhr 
Kindergruppe 2,  
Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr 
 
in Wildenau: 
Kindergruppe,  
Montag 16.00 – 17.30 Uhr, 
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Bürozeiten im Pfarramt: 
 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr 
Pfarramt Plößberg, Kirchenstraße 18, 95703 Plößberg 
 
Tel. 09636/216 Fax. 09636/1520 
 
eMail: Evang.Pfarramt.Ploessberg@t-online.de 
 
In dringenden Fällen erreichen sie Pfarrerin Dämmer außerdem unter 
der Handy-Nummer: 0151/16721289 
 
Homepage: http://www.schoenkirch-evangelisch.de 
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
Datum Plößberg Schön-

kirch Wildenau Püchersreuth 

01.11. 
Allerheiligen 

 
09.00 Aben-
mahl, Totenge-
denken  

19.00 Abendmahl 

04.11. 
22. So.n.Trin. 

09.30 GD 
 

08.15 GD 
08.15 KiGo 

 

11.11. 
Drittl.So.d.Kj. 

09.30 GD 
09.30 KiGo 

 08.15 GD 
09.30 KiGo 

17.11. 18.00 GD  19.00 GD 

18.11. 
Volkstrauertag 

 09.00 GD 
09.00 KiGo 

 

21.11. 
Buß-u.Bettag 

09.30 Abendmahl 08.15 GD 19.30 Abendmahl 

25.11. 
Ewigkeits- 
sonntag 

09.30 GD mit 
Totengedenken  
09.30 KiGo 

 
08.15 GD mit 
Totengedenken  
09.30 KiGo 

02.12. 
1. Advent 

09.30 Familien-
gottesdienst 

08.15 Famili-
engottesdienst 
16.00  
Adventssingen 
im Dorf 

 

07.12. 
Freitag 

  19.00 Besinnliche 
Minuten 

09.12. 
2. Advent 

09.30 GD 
09.30 KiGo mit 
Pfrin. Dämmer 

 08.15 GD 
09.30 KiGo 

12.12. 
Mittwoch  19.00 Besinnli-

che Minuten  

13.12. 
Donnerstag 

19.30 Besinnliche 
Minuten 

  

16.12. 
3. Advent 09.30 GD 08.15 GD 

08.15 KiGo  

24.12. 
Hl. Abend 

16.00 Familien-
gottesdienst mit 
Krippenspiel 

22.00 Christ-
mette 18.00 Christvesper  

25.12. 
1.Weihn.Tag 

09.30 Fest-GD   

26.12. 
2. Weihn.Tag  08.15 Fest-GD 09.30 Fest-GD 

30.12. 
1.So.n.Christ- 
Fest 

09.30 GD    

31.12. 
Silvester 18.00 Abendmahl 14.00 Abend-

mahl 16.00 Abendmahl 

06.01. 
Epiphanias 9.30 GD  8.15 GD 

 


